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PERFORMANCE

Zum Jahreswechsel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Dankbar darf ich feststellen, dass unsere 
Gemeinde auch in diesem Jahr von schwer-
wiegenden Ereignissen verschont geblieben 
ist. Zerstörerische Tropenstürme wie in den 
Philippinen kennen wir in unseren Breiten-
graden glücklicherweise nicht. Die von katas-
trophalen Naturereignissen betroffenen Mit-
menschen in aller Welt verdienen unser 
Mitgefühl. Frenkendorf konnte sich gedeih-
lich entwickeln. Viele Familien fanden in 
unserer Gemeinde, hauptsächlich im Gebiet 
Nübrig-Risch, ihr neues Heim.
Herausragendes Ereignis bildet die Eröffnung 
der H2 zwischen Pratteln und Liestal am  
11. Dezember 2013, dies nach jahrzehntelan-
gem politischem Ringen und einer mehrjäh-
rigen Bauzeit. Die regelmässigen Staus auf 
der Rheinstrasse und die starke Belastung der 
Anwohnerinnen und Anwohner durch den 
Strassenverkehr sind damit (hoffentlich) Ge-
schichte. Der  geplante Rückbau, beziehungs-
weise die Neugestaltung der Rheinstrasse, 
wird die Wohnsituation entscheidend verbes-
sern und für die Gewerbe- und Industrietriebe 
sicher auch von Vorteil sein.
International grosses Thema waren im zu 
Ende gehenden Jahr die Überwachungsprak-
tiken der Geheimdienste, publik geworden 
mit der Snowden-Affäre. Die Voraussagen 
und Befürchtungen des Schriftstellers Orwell 
aus dem Jahr 1948 (mein Geburtsjahr), wie 
sie in seinem Roman «1984» geschildert sind, 
haben sich leider erfüllt. Ich bin der Auffas-
sung, dass die Situation unbedingt unter 
Kontrolle gebracht werden muss. Der über-

bordende Überwachungsstaat verletzt die 
Privatsphäre und ist für unsere Gesellschaft 
schädlich. Frenkendorf jedenfalls überwacht 
seine Bevölkerung nicht und erfasst Daten 
nur im gesetzlich gegebenen Rahmen. So 
etwa für die Einwohnerkontrolle und die Steu-
ern. 
In der Gemeindeverwaltung hatten wir auch 
dieses Jahr einige Veränderungen zu ver-
zeichnen:
René Wyder leitet neu den Bereich Hochbau 
anstelle des auf Ende Jahr pensionierten Rolf 
Wegmüller. Als Nachfolger von Heiner Martin 
wurde Simon Lehner als Friedhofgärtner/
Landschaftsgärtner gewählt.
Aus dem Sozialdienst hat sich Abteilungslei-
ter Bruno Helfenberger verabschiedet, um 
eine neue Herausforderung anzunehmen. 
Marissa von Arx ist neue Leiterin dieses 
Dienstes und Angela Somlo wird als neue 
Sozialarbeiterin im März 2014 eintreten. Die 
Vakanz nach der Pensionierung von Jeanette 
Jörg konnte mit Stephanie Horst gelöst wer-
den.
In der Abteilung Einwohnerdienste hat Petra 
Tonazzi ihr Arbeitspensum erhöht und die 
Leitung übernommen. Michèle Fringeli er-
setzt Edith Rhomberg. Und im Januar 2014 
kehrt Nicole Weibel nach ihrem Mutterschafts-
urlaub als Sachbearbeiterin mit einem 40% 
Pensum zurück.
Anstelle von Timo Klieber konnte Dorli Am-
stutz als neue Leiterin Mittagstisch gewonnen 
werden. Daniela Rapp verstärkt zusätzlich das 
Team. 
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meinde neu eine Aufgabe übernommen ha-
ben, wünsche ich viel Erfolg und Befriedi-
gung. 
Verbindlichen Dank sage ich auch allen Mit-
gliedern von Behörden und Kommissionen 
für ihr wertvolles Engagement. Sie leisten 
neben der starken beruflichen Belastung ei-
nen anspruchsvollen Sondereinsatz zuguns-
ten der Allgemeinheit. In den Dank für ihre 
gute Arbeit schliesse ich unsere tüchtigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ge-
meindezentrums Bächliacker, im Aussen-
dienst und in den Schulen ein.
Der ganzen Bevölkerung ein herzliches Dan-
keschön für das Interesse am Dorfgeschehen 
und die konstruktive Mitarbeit im 2013.
Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich von 
Herzen besinnliche Festtage, persönliches 
Wohlergehen, Gesundheit und Gottes Segen 
im kommenden Jahr. 

� Rolf Schweizer, Gemeindepräsident

aus dem Wahlbüro zurück treten. Der Gemein-
derat hat unter Verdankung der geleisteten 
Dienste den Rücktritt bestätigt und zusammen 
mit der Gemeindekommission am 20. Novem-
ber 2013 ihren Nachfolger, Herrn Roland Man-
gold, Neufeldstrasse 8, 4402 Frenkendorf, für 
den Rest der laufenden Amtsperiode bis zum 
30. Juni 2016 als neues Mitglied des Wahlbüro 
I bestätigt. Die Erwahrung der Ersatzwahl er-
folgte anlässlich der Gemeinderatssitzung 
vom 25. November 2013.

Fachausschuss Betrieb  
Schwimmhalle erhält neue Vertretung
Für die aus dem Fachausschuss Betrieb 
Schwimmhalle zurückgetretene Frau Beatrice 
Riggenbach wird als Vertreterin der Sekun-
darschule Frau Michela Vacilotto, Scholle-
nackerweg 9, 4148 Pfeffingen, die Nachfolge 
antreten. Der Gemeinderat hat unter Verdan-
kung der geleisteten Dienste während den 
letzten 9 ½ Jahren den Rücktritt bestätigt und 
zusammen mit der Gemeindekommission 
am 20.  November 2013 die Ersatzwahl von 
Frau Vacilotto für den Rest der laufenden 
Amtsperiode bis zum 30. Juni 2016 als neues 
Mitglied des Fachausschusses Betrieb 
Schwimmhalle bestätigt. Die Erwahrung der 
Ersatzwahl erfolgte anlässlich der Gemeinde-
ratssitzung vom 25. November 2013.

Erfreulicherweise konnte wiederum ein Ju-
gendlicher seine Ausbildung in Frenkendorf 
beginnen: Florian Schmutz, Lehrling Kauf-
mann EFZ mit Berufsmatur.
Dienstjubiläen feierten in diesem Jahr Dani-
elle Jäggin, Teamleiterin Steuern (25 Jahre), 
Miyuki Verheijen, Assistentin des Gemeinde-
rates (10 Jahre) und Dieter Wüthrich, Leiter 
Werkhof (10 Jahre). Ich danke diesen Mitar-
beiterinnen und dem Mitarbeiter für ihren 
langjährigen Einsatz im Dienste unserer Ge-
meinde.
Im Jahr 2013 sind in den wohlverdienten 
Ruhestand getreten: Heiner Martin, Friedhof-
gärtner; Edith Rhomberg, Sachbearbeiterin 
Einwohnerdienste; Maja Vosseler, Sachbear-
beiterin Bereich Bau und Rolf Wegmüller, 
Bauleiter Bereich Bau.
Für ihre Unterstützung und Mithilfe im 2013 
danke ich allen, die in irgendeiner Weise für 
unsere Gemeinde zum Wohle der Bevölke-
rung tätig waren. Allen, die in unserer Ge-

Neue Lehrtochter kaufmännische 
Grundbildung Profil E
Für die Lehrstelle kaufmännische Grundbil-
dung mit Beginn August 2014, sind rund 40 
Bewerbungen von Jugendlichen eingegan-
gen, welche sich für eine Ausbildung in unse-
rer Verwaltung interessieren. Mit 12 Jugend-
lichen wurde jeweils ein Vorstellungsge-
spräch geführt. In der Folge haben wir davon 
3 Personen eingeladen, um Schnuppertage 
zu absolvieren. Die Jugendlichen konnten in 
den Bereichen Dienste, Bau, Einwohnerkont-
rolle, Steuern und Finanzen während 3 Tagen 
Einblick gewinnen und verschiedene Arbei-
ten erledigen. Zwei Jugendliche schafften es 
dabei ins «Finale» und in Berücksichtigung 
bzw. Wertung der Bewerbungsunterlagen, 
der Zeugnisse sowie den internen Rückmel-
dungen, wurde Frau Vjoleta Jusufi, 4455 
Zunzgen, für die Lehrstelle gewählt.
Wir gratulieren herzlich und freuen uns, Frau 
Vjoleta Jusufi als neue Auszubildende begrüs
sen zu dürfen und wünschen bereits heute 
einen guten Start im Sommer 2014 (Foto folgt 
in einer späteren Ausgabe).

Neues Mitglied  
in das Wahlbüro gewählt 
Frau Erika Martin wird nach 5-jähriger Tätig-
keit per 31. Dezember 2013 infolge Wegzugs 

Aus Gemeinderat und Verwaltung
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Die Ablesekarte wird Ihnen im Verlauf des De-
zembers 2013 zugestellt. Wir bitten Sie, diese 
bis spätestens zum 10. Januar 2014 der Ge-
meindeverwaltung zu retournieren.
Die Wasserbezügerinnen und -bezüger der 
Liegenschaften nachfolgender Strassen erhal-
ten 2013 keine Karte zugestellt: 

Bächliackerstrasse
Bächliackerweg
Baslerstrasse 
Bruggweg  
Eggrainweg  
Gartenstrasse 
Haldenrainstrasse
Haldenweg  
Kapellenstrasse
Liestalerstrasse 
Mühlackerstrasse 
Die Zählerstandsablesung erfolgt durch Mitar-
beiter der Firma Schäublin + Feltsch AG. Damit 
kann gleichzeitig eine Installationskontrolle 
der Wasserzähler erfolgen. Wir bitten Sie, den 
Zugang zu Ihren Liegenschaften zu gewähren.
An dieser Stelle danken wir bereits all jenen 
recht herzlich, welche ihren Zählerstand frist-
gerecht einreichen. Bleibt die Meldung aus, 
wird der Verbrauch auf der Basis der Vorjahre 
eingeschätzt.

Sollten Schwierigkeiten beim Ablesen der 
Wasserzähler auftreten, setzen Sie sich bitte 
mit uns in Verbindung (Tel. 061 906 10 50). 

Besten Dank für Ihre Unterstützung!

Pensionierungen
Per Ende Jahr 2013 werden gleich 3 langjäh-
rige Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter in  
den wohlverdienten Ruhestand treten. Frau 
Edith Rhomberg, Sachbearbeiterin Einwoh-
nerdienste, nach bald 22 Dienstjahren und 
Frau Maja Vosseler, Sachbearbeiterin Bereich 
Bau, nach 14 Dienstjahren. Herr Rolf Wegmül-
ler, Bauleiter, tritt nach 8.5 Dienstjahren in den 

Ruhestand. Wir wissen, dass die Aufgabe  
als Sachbearbeiterin Einwohnerdienste, im 
Bausekretariat sowie die Verantwortung als 
Bauleiter viel Pflichtbewusstsein, Beweglich-
keit und Belastbarkeit  erforderte.
Wir danken Frau Rhomberg, Frau Vosseler und 
Herrn Wegmüller an dieser Stelle ganz herzlich 
für die geleisteten Dienste und ihre Treue zur 
Gemeinde. Zum neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir gute Gesundheit, viel Glück und Be-
geisterung für alle geplanten Unternehmungen.

Gemeindesteuern zahlen mit Rabatt!
Der Gemeinderat hat den Vergütungs- und 
Verzugszins für die Gemeindesteuern des  
Jahres 2014 festgesetzt. Der Vergütungszins 
beträgt wie bisher 1 Prozent. Damit bietet  
die Gemeinde in der heutigen Zinslandschaft  
noch immer attraktive Konditionen. Sie sollen 
einen Anreiz für frühzeitige Steuerzahlungen 
schaffen. Der Verzugszins für die Gemeinde-
steuern beträgt analog zum Kanton unverän-
dert 5 Prozent. Zum Vergleich: Der Vergütungs-
zins für die Staatssteuer 2014 beträgt nur  
0.50 Prozent.

Ablesung Wasserzählerstand 
Die Liegenschaftsbesitzerinnen und -besitzer 
sind gebeten, ihre Wasserzähler selbst abzu
lesen.

Papiersammlung von 
Montag, 6. Januar 2014

Bitte stellen Sie das 
Altpapier ausschliess­
lich gebündelt am Ab­
fuhrtag vor 7.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Altpapier in 
Schachteln oder Tragtaschen sowie 
Karton kann nicht mitgenommen wer­
den!
Schachteln können nicht zu neuem Papier 
verarbeitet werden. Tragtaschen sind aus 
einer minderen Papierqualität gefertigt. 
Wenn das Altpapier in Schachteln oder 
Tragtaschen zur Wiederverwertung gelie-
fert wird, erhält die Gemeinde eine viel 
tiefere Entschädigung.
Karton wird separat gesammelt, das nächs­
te Mal am 13. Januar 2014.

Maja Vosseler, Rolf Wegmüller 
(Auf dem Bild fehlt: Edith Rhomberg)

Bächliackerstrasse
Bächliackerweg
Baslerstrasse 
Bruggweg  
Eggrainweg  
Gartenstrasse 
Haldenrainstrasse
Haldenweg  
Kapellenstrasse

Liestalerstrasse 
Mühlackerstrasse 
Mühlemattweg 
Munzacherweg 
Neufeldstrasse 
Reitweg 
Schulstrasse 
Schützenstrasse
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Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 4. Dezember 2013

1.	Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 26. September 2013 wird genehmigt.

2.	Budget 2014
	 2.1	Das Budget 2014 wird in der vom Gemeinderat vorgelegten Fassung genehmigt.
	 2.2	Den nachfolgenden Steuern und Gebühren wird zugestimmt:

	

		  Gemeindesteuer der natürlichen Personen:
	 	 57 Prozent der Staatssteuer auf dem Einkommen und Vermögen;

	

		  Ertragssteuer der Gemeinde von juristischen Personen:
		  4.5 Prozent des Reinertrages;
		  Kapitalsteuer der Gemeinde von juristischen Personen:
		  2.75 Promille des steuerbaren Kapitals;

	

		  Feuerwehr-Ersatzabgabe:
	 	 4 Prozent der Staatssteuer auf dem Einkommen der Ersatzpflichtigen, 
		  mindestens CHF 50.00 und höchstens CHF 1’000.00 (wie bisher);

		

		  Gebühren für die Abfallentsorgung, eingeschlossen 8.0 Prozent Mehrwertsteuer:
		

		  Siedlungsabfälle:
		  Je Kehrichtsack mit	  17	 Litern Inhalt	 CHF	   1.25
		  Je Kehrichtsack mit	  35	 Litern Inhalt	 CHF	   2.50
		  Je Kehrichtsack mit	  60	 Litern Inhalt	 CHF	   5.00
		  Je Kehrichtsack mit	 110	 Litern Inhalt	 CHF	   7.50
		  Je Container-Leerung bei gewerblichen
		  und industriellen Betrieben			   CHF	 50.00
		  Sperrgut:
		  Je Einzelstück, Gefäss oder Bund		  CHF	   7.50

		  Die nachfolgenden Gebührensätze unterliegen nicht der Mehrwertsteuer:
		

		  Grüngut:
		  bis 75 Liter Inhalt				    CHF	   2.50
		  bis 140 Liter Inhalt				    CHF	   5.00

		  Häckseldienst:
		  bis 10 Minuten Arbeit				   CHF	 20.00
		  jede weitere Minute Arbeit			   CHF	   2.50

		

		  Spezialfinanzierung Abwasser
		  Die Abwassergebühr für Unterhalt und Betrieb der Abwasseranlagen von Kanton  

und Gemeinde von allen Wasserbezügerinnen und Wasserbezügern beträgt  
CHF 2.40 pro m3 exkl. 8% MwSt., resp. CHF 2.59 inkl. MwSt. pro m3 (wie bisher).

3.	Finanzplan 2014–2018 
Kenntnisnahme

4.	Gemeindestrasse – Sanierung öffentliche Strassenbeleuchtung 
Kreditgenehmigung CHF 360‘000.00

5.	Gemeindeordnung – Anpassung §8 und 22 
Genehmigung Gemeindeordnung

6.	Reglement über die Kommunikationsnetzanlage – Revision 
Genehmigung Reglement

4402 Frenkendorf, 5. Dezember 2013� Der Gemeinderat
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Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
06.10.2013
Demir, Gökay Deniz, Sohn des Demir, Göksal 
und der Demir geb. Kekiç, Yesim.
18.11.2013
Mirabilii, Angelo, Sohn des Mirabilii, Nadio 
und der Mirabilii geb. Cruz Abreu, Cruz Amelia.

Todesfälle
19.10.2013
Iovine geb. Tarapayeva, Mariia, geb. 1984.
20.11.2013
Spinnler, Marcel, geb. 1941.
21.11.2013
Venezia, Mario, geb. 1936.

NEUE Regelung für  
Identitätskarten-Anträge

Seit dem 01. 01. 2013 ist im Kanton Basel-Land-
schaft die Kindes- und Erwachsenschutzbe-
hörde KESB für das Vormundschaftswesen 
zuständig. Die Einwohnergemeinden haben 
seither keinen Zugriff mehr auf Sorgerechts- 
und Bevormundungsentscheide und erhalten 
auch keine Mitteilungen.

Neu braucht es deshalb bei Bestellungen für 
Identitätskarten bei Kindern unter 18 Jahren, 
von nicht verheirateten, getrennt lebenden 
oder geschiedenen Eltern sowie bei Personen 
unter umfassender Beistandschaft («bevor-
mundete Personen»), eine Einwilligungser
klärung und entsprechende Dokumente  
der Eltern, welche die Sorgerechtsregelung 
bzw. die gesetzliche Vertretung belegen (Bei-
stand). Die Einwilligungserklärung kann  
am Schalter der Einwohnerdienste bezogen 
oder auf www.frenkendorf.ch heruntergela-
den werden. Bitte beachten Sie: Die Identitäts-
karte kann nur bestellt werden, wenn die Ein-
willigungserklärung vorliegt.

• 4133 Pratteln • Tel 061  827  92  92 • www.schneider-sss.ch

SM
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NEUE Vorschrift ab 1.1.2014

Ab dem 1. Januar 2014 wird das Fahren mit 
Licht am Tag in der Schweiz zur Pflicht.  
Diese Massnahme betrifft alle Motorfahr-
zeuge, Zweiräder inbegriffen.

Welche Fahrzeuge unterliegen 
dieser Verpflichtung?
•	 Motorfahrzeuge (Privat- und Lieferwagen, 

Busse, Lastwagen) sowie motorisierte Zwei-
räder. 

•	 Mofas, Fahrräder, E-Bikes, Landwirtschaftli-
che Fahrzeuge sowie alle vor 1970 in Verkehr 
gesetzte Fahrzeuge sind von dieser Pflicht 
ausgenommen. 

•	 Bei Missachtung des Lichtobligatoriums 
droht eine Busse von CHF 40.–.

Welche Lichter muss ich tagsüber anschalten?
•	 Sie haben zwei Möglichkeiten: 
	 ➢	 Abblendlicht:
		  Falls Ihr Fahrzeug nicht mit Tagfahrleuch-

ten ausgerüstet ist, dürfen Sie mit dem 
konventionellen Abblendlicht fahren.

	 ➢	 Tagesfahrlicht:
		  Es handelt sich um zusätzliche Lichter, 

die ohne zu blenden gut sichtbar sind. 
Schwächer als Abblendlichter verbrau-
chen sie wenig Energie, da weder Rück-
lichter noch Armaturenbrettbeleuchtung 
eingeschaltet sind. Neue Fahrzeuge wer-
den meistens schon mit Tagfahrleuchten 
ausgerüstet. Diese leuchten bei einge-
schaltetem Motor und ausgeschaltetem 
Fern- oder Abblendlicht.

Diese wichtige Änderung im Strassenver-
kehrsgesetz ist Teil des Verkehrssicherheits-
programms des Bundes «Via Sicura».

� Der Gemeindepolizist

Zur Erinnerung:

Aufhebung der Bezirksschreibereien

Am Freitag, 20. Dezember 2013 sind die Be-
zirksschreibereien des Kantons Basel-Land-
schaft zum letzten Mal für die Kundschaft 
geöffnet. Danach machen sie Platz für die 
Zivilrechtsverwaltung Basel-Landschaft, die 
bis auf das Notariat alle ihre Funktionen 
übernimmt.

Weitere Infos finden Sie auf 
www.baselland.ch.
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Winterdienst in Frenkendorf
Es ist uns ein Anliegen, Sie zu Beginn des 
Winters in gewohnter Weise über die Organi-
sation des Winterdienstes in Frenkendorf zu 
informieren. Die Verantwortlichen in Gemein-
derat, Bau- und Wegverwaltung hören immer 
wieder Kritik zum Umfang des Winterdienstes. 
Für die einen wird zu wenig getan, andere 
wiederum stören sich am Engagement von 
Bau- und Wegverwaltung.
In der bescheidenen Höhenlage unserer Ge-
meinde wechseln die Temperaturen häufig 
über bzw. unter den Gefrierpunkt. Nächtlicher 
Frost nach Tauwetter während des Tages führt 
zur gefürchteten Eisbildung. Der Entscheid 
über den Einsatz von Maschinen und Streumit-
teln muss rasch getroffen werden – die Wetter-
entwicklung ist aber nicht immer abzuschätzen.
Die Mittel zur Bekämpfung der Gleitgefahr sind 
mit Nachteilen verbunden. Streusalz belastet 
Boden und Gewässer, es führt zu Schäden an 
Pflanzen, Fahrzeugen und Strassen. Der Ein-
satz von Splitt ist mit einem hohen Aufwand für 
das Wegräumen von Strassen und aus Kanali-
sationsschächten verbunden. Zudem ist der 
Splitt nicht so umweltfreundlich, wie dies auf 
den ersten Blick erscheint. Bei Temperaturen 
um den Gefrierpunkt entfaltet Splitt zudem nur 
beschränkte Wirkung: Der Splitt friert ein und 
wird dadurch wirkungslos.

Anordnungen für den 
Winterdienst 2013/14
–	 Streusalz wird sparsam und nur soweit not-

wendig eingesetzt.
–	 Trottoirs und Fusswege werden mit dem 

Kleintraktor gepflügt und gesalzen.
–	 Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 

gesalzen, werden die folgenden Verkehrsflä-
chen:

	 – Fahrroute des Regionalbusses,
	 – Adlergasse,
	 – Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg 
      bis Ende Siedlungsgebiet,
	 – Schulstrasse an der Halde,
	 – vereinzelte weitere Strassenabschnitte 

  und problematische Verzweigungen,
	 – Trottoirs,
	 – Zufahrt Eben-Ezer.
–	 Die übrigen Gemeindestrassen werden  

nur gepflügt und – soweit dies unsere be-
schränkte maschinelle Ausrüstung erlaubt 
– gesalzen.

–	 Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich.

Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs 
gleichzeitig und schon am frühen Morgen aus-
zuführen. Winterausrüstung und angepasstes 
Verhalten aller Verkehrsteilnehmer/innen un-
terstützen die Sicherheit auf den Strassen.

Streugutbehälter sind an folgenden Stellen 
platziert:
–	Adlergasse, Abzweigung Erlistrasse,
–	Adlerfeldstrasse, Abzweigung Weingarten-

strasse,
–	Eben-Ezerweg,
–	Eggstrasse, Abzweigung Eggrainwegli,
–	Friedhofwegli, beim alten Friedhof,
–	Haldenweg, unterhalb des Gasthofs Wilden 

Mann,
–	Lindenstrasse/Rüttigasse, bei der Trafostation.

Diese Streugutbehälter ermöglichen den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern, bei schwierigen Strassenverhältnissen 
selbst aktiv zu werden und an besonders ex-
ponierten Stellen im Sinne einer Soforthilfe 
Splitt zu streuen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen  
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 
die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen
� Der Gemeinderat

lag-253

Wintergärten

Vordächer

Sonnenstoren

Garagentore

Geländer

Treppenbau

Schmiedearbeiten

Einbruchschutz
4402 Frenkendorf – 061 901 12 43 
www.metallbau-berger.com

metallbau
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Der Gemeindepolizist informiert:

Sicherheit heisst klare Sicht 

Gut sehen ist am Steuer lebenswichtig. Des-
halb ist im Winter das Eis auf der Windschutz-
scheibe oft der morgendliche Feind Nummer 1! 
Um «Blindfahrten» zu vermeiden, heisst es 
deshalb, sich mit einem guten Kratzer auszu-
rüsten und alle Scheiben zu enteisen.  Von 
heissem Wasser ist abzuraten; das kann die 
Scheiben bersten lassen!  
Die gesetzlichen Vorschriften sind in dieser 
Hinsicht sehr klar: es ist obligatorisch, die 
Windschutzscheibe zu enteisen, wie auch die 
beiden vorderen Seitenfenster. Ebenfalls von 
Eis und Schnee zu befreien sind die Lichter!

Mit anderen Worten: 
➡	 Autofahrer, die sich mit einem «Bullauge» 

auf Augenhöhe zufrieden geben oder sonst 
nur unzureichend enteisen, riskieren eine 
Busse, eine Anzeige oder je nach Umstän-
den sogar einen Führerausweisentzug. 

Übrigens, das gleiche gilt 
für beschlagene Scheiben!

Klare Sicht ist von zentraler Bedeutung: Sie ist 
Grundvoraussetzung für sicheres Fahren und 
damit lebenswichtig für sich und für die an-
dern Verkehrsteilnehmer. 

Gute Fahrt!

Weihnachtsbaum-Recycling!

Wir entsorgen Ihren Weihnachtsbaum  
umweltgerecht am 

Samstag, 11. Januar 2014,
von 8.30 Uhr – 11.00 Uhr,

auf dem Dorfplatz.

Die Schnitzel können mit  
nach Hause genommen werden.

Feuerwerk
Nur in der Silvesternacht!

Das Polizei-Reglement unserer Gemeinde 
erlaubt Feuerwerk in der Nacht von Silvester 
auf Neujahr, an der Fasnacht und am Bun-
desfeiertag. Bitte halten Sie sich an diese 
Regelung.

Resultate der Volksabstimmung 
vom 24. November 2013

Eidgenössische Volksabstimmungen
	

1.	Volksinitiative vom 21. März 2011 
	 «Für gerechte Löhne»;
	 596 Ja	 1196 Nein

2.	Volksinitiative vom 12. Juli 2011 
	 «Familieninitiative: Steuerabzüge auch 
	 für Eltern, die ihre Kinder selber betreuen»;
	 695 Ja	 1086 Nein

3.	Änderung vom 22. März 2013 des  
Bundesgesetzes über die Abgabe für  
die Benützung von Nationalstrassen  
«Nationalstrassenabgabegesetz, NSAG»;

	 699 Ja	 1097 Nein

Stimmbeteiligung 49.50 Prozent

Handänderungen

Kauf. Parz. 2511: 356 m², Gartenanlage «Har-
garten». Veräusserer: Martin Anton Paul, Basel, 
Eigentum seit 9.9.2013. Erwerberin zu GE: Einf. 
Gesellschaft 530 OR (Poovathumveettil Reju 
George, Frenkendorf; Poovathumveettil Ani-
tha, Frenkendorf).

Kauf. Parz. 2485: 257 m² mit Einfamilienhaus 
Nr. 75, Rischstrasse, Unterstand (EO), uebrige 
befestigte Fläche, Gartenanlage «Risch». Ver-
äusserin in GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (DPG 
Immodesign AG, Buochs; IDUNIS GmbH, Gel-
terkinden), Eigentum seit 19. 6. 2012. Erwerbe-
rin zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Cöcel Eray, 
Liestal; Cöcel-Kabacalman Sevgi, Liestal).

Gemeinderat und Gemeindepersonal  
wünschen Ihnen schöne und besinnliche  
Weihnachtsfeiertage sowie ein glückliches,  
gutes und gesundes neues Jahr.
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Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 40 Franken!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie 
uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwohnerinnen 
und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden darf. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.
Ab 1. Dezember 2013 kosten die GA-Tageskarten CHF 43.00. 

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 40 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien 
Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
„Tageskarte Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft 
werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die 
Bedingungen - wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
Ab 01. Dezember 2013 kosten die GA-Tageskarten CHF 43.00.  
 
Dezember 2013 Januar 2014 Februar 2014 
Mo Di Mi Do Fr Sa So 

      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31      
 
 
 

 
 

 
 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 

 
Stand: 09.12.2013 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 

13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   
30 31      

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 

10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28   
 

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 14. Dez. 2013 11.00–21.00 Uhr Weihnachtsmärt Dorfkern
Verkehrs- und 
Verschönerungsverein 

Sa., 21. Dez. 2013 08.30–11.00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf Dorfplatz Bürgergemeinde Frenkendorf

Mo., 23. Dez. 2013 09.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt
Verein Mütter- und 
Väterberatung

Mo., 6. Jan. 2014 Papiersammlung Frenkendorf
Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Mo., 6. Jan. 2014 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt
Verein Mütter- und 
Väterberatung

Sa., 11. Jan. 2014 08.30–11.00 Uhr Weihnachtsbaumrecycling Dorfplatz Bürgergemeinde Frenkendorf

Mo., 13. Jan. 2014 Kartonsammlung Frenkendorf
Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Mo., 20. Jan. 2014 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt
Verein Mütter- und 
Väterberatung

Di., 28. Jan. 2014 Grünabfuhr Frenkendorf
Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Veranstaltungskalender Dezember 2013/Januar 2014 Angaben ohne Gewähr

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Einschrei-
ben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen werden.

Baugesuch Nr. 2047/2013
GesuchstellerIn: Lüscher Thomas, Adlerfeldstrasse 33, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Brüstungsausbruch mit neuer Aussentreppe, 

Parzelle Nr. 1021, Adlerfeldstrasse 33, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Buser und Mitarbeiter Architekten AG, 

St. Jakobs-Strasse 148, 4132 Muttenz 
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merin oder der Grundeigentümer, bei deren 
Grundstück(e) die Fläche bei diesem Verfahren 
mehr als einen Quadratmeter geändert hat, 
wird von der zuständigen Nachführungsgeo-
meterin oder dem Nachführungsgeometer im 
Dezember 2013 mit Plan, Liegenschaftsbe-
schrieb und Begleitschreiben über diesen Um-
stand in Kenntnis gesetzt. Am eigentlichen 
Grenzverlauf der Grundstücke hat nichts geän-
dert, weshalb kein Anspruch zur Erhebung 
eines Rechtsmittels besteht.
Die ab 1. 1. 2014 gültigen Grundstücksflächen 
werden bereits im Dezember 2013 in www.
geoview.bl.ch unverbindlich mit dem Info-
knopf angezeigt.
Weitere Informationen über LV95 sind vom 
Bundesamt für Landestopografie swisstopo 
und vom Amt für Geoinformation Basel-Land-
schaft erhältlich:
www.swisstopo.admin.ch > Themen > Ver-
messung > Referenzsysteme > Bezugsrahmen 
www.cadastre.ch > Portal amtliche Vermes-
sung > Überführung AV in LV95
www.agi.bl.ch > Amtliche Vermessung > Pro-
jekte > Bezugsrahmenwechsel LV95
� Amt für Geoinformation

Wechsel des Bezugsrahmens von  
Landesvermessung 1903 (LV03) zu  
Landesvermessung 1995 (LV95) sowie 
Abgleich der Hoheitsgrenzen

Das Bundesgesetz über Geoinformation GeoIG 
(SR 510.62) und dazu gehörende Verordnungen 
wurden am 1. Juli 2008 in Kraft gesetzt. In Arti-
kel 53 Absatz 2 der Geoinformationsverord-
nung GeoIV (SR 510.620) schreibt der Bund den 
Kantonen vor, den Wechsel des Bezugsrah-
mens der Georeferenzdaten (amtliche Vermes-
sung) von LV03 nach LV95 bis spätestens  
31. Dezember 2016 zu vollziehen. Die Kantone 
Basel-Stadt und Basel-Landschaft haben sich 
darauf verständigt, den Wechsel des Bezugs-
rahmens ab 2012 zu vollziehen. Im Kanton Ba-
sel-Landschaft wurde dies zwischen Oktober 
2012 und Dezember 2013 in Angriff genommen.
Im Vorfeld des Wechsels des Bezugsrahmens 
wurden die Hoheitsgrenzen (Gemeinde-, Kan-
tons-, und Landesgrenze zu Frankreich) abge-
glichen. Diese Arbeiten wurden notwendig, da 
aus der Geschichte der amtlichen Vermessung 
Überdeckungen und Lücken an den Hoheits-
grenzen bestanden, welche infolge der not-
wendigen Eineindeutigkeit der digitalen AV-
Daten zu beheben waren.
Die Flächenmasse der Grundstücke (Grund-
buchfläche) werden gemäss Paragraph 43 
Absatz 1 der kantonalen Verordnung über die 
amtliche Vermessung KVAV (SGS 211.53) aus 
den Grenzpunktkoordinaten gerechnet und 
dann auf Quadratmeter gerundet. In wenigen 
Fällen (drei Prozent) sind durch LV95 und 
durch den Abgleich der Hoheitsgrenze kleine, 
vorwiegend positive, Flächendifferenzen ge-
genüber den Grundbuchflächen entstanden. 
Die neuen Flächen werden im Grundbuch im 
Januar 2014 nachgetragen. Die Grundeigentü-

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – November 2013

 D
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10.11.13 Frenkendorf Güterstrasse
Niederschön
thalstr./ Liestal

50 12:41 13:41 87 2 2.30%

19.11.13 Frenkendorf Bahnweg
Baslerstr./

Bahnhofstr.
30 06:55 08:40 65 11 16.90%

29.11.13 Frenkendorf Hauptstrasse
Adlerfelstr./
Liestalerstr.

30 12:34 13:49 297 4 1.30%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

Regio Fahrplan  
Nordwestschweiz

Der Tarifverbund Nordwest-
schweiz informierte via Me-
dienmitteilung, dass der «Re-
gio Fahrplan» nicht mehr in die 
Haushalte verteilt wird. 
Eine kostenlose Ausgabe des Taschenfahr-
plans (gültig ab 15. 12. 2013 bis 13. 12. 2014) 
kann im Gemeindezentrum, Schalter Einwoh-
nerdienste, bezogen werden.
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Feuerwehr Hülften 
Frenkendorf           Füllinsdorf  

Alarmzentrale  112 

 

Übungsplan 2014  
Gilt als Aufgebot ! 

 
Dienstag, 07. Januar  Kader  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Dienstag, 14. Januar Blockübung 1a  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Dienstag, 21. Januar Blockübung 1b  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Mittwoch, 12. Februar Kader  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Mittwoch, 19. Februar  Blockübung 2a  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Mittwoch, 26. Februar Blockübung 2b  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Donnerstag, 27. März Kader   19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Samstag, 5. April Chauffeure / Maschinisten 07.30 – 11.30 Uhr Tal 
Samstag, 10. Mai Grossparkdienst 07.30 – 11.30 Uhr Tal 
Donnerstag, 15. Mai Kader  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Donnerstag, 22. Mai Blockübung 3a  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Donnerstag, 5. Juni Blockübung 3b  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Dienstag, 24. Juni Kader  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Samstag, 28. Juni Kompanieübung Spezial 07.30 – 18.00 Uhr Tal 
Dienstag, 19. August Kader  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Dienstag, 26. August Blockübung 4a  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Dienstag, 2. September Blockübung 4b  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Mittwoch, 10. September Kader  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Mittwoch, 17. September Blockübung 5a  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Mittwoch, 24. September Blockübung 5b  19.00 – 22.00 Uhr Tal 
Donnerstag, 2. Oktober Kompanieübung 19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Dienstag, 28. Oktober Kader  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Samstag, 1. November HAUPTÜBUNG  13.30 – 17.30 Uhr Berg 
 

Grundschule 
 
Montag, 13. Januar Einkleiden  19.00 – 20.00 Uhr Berg 
Samstag, 01. Februar Grundschule  07.45 – 12.15 Uhr Berg 
Samstag, 22. März Grundschule  07.45 – 12.15 Uhr Berg 
Samstag, 10. Mai Grundschule  07.45 – 12.15 Uhr Berg 
Samstag, 14. Juni Grundschule   07.45 – 12.15 Uhr Berg 
Montag, 25. August Grundschule  18.45 – 22.15 Uhr Berg 
Montag, 15. September Grundschule  19.00 – 22.00 Uhr Berg 
Samstag, 27. September Grundschule  07.45 – 12.15 Uhr Berg 
Freitag, 31. Oktober Grundschule  18.45 – 22.15 Uhr Berg 
Samstag, 1. November HAUPTÜBUNG  13.30 – 17.30 Uhr Berg 
  

Zusätzlich zu diesem Übungsprogramm kann eine Alarmübung stattfinden. 
 

ES WERDEN KEINE INDIVIDUELLEN AUFGEBOTE VERSCHICKT!  
 

Entschuldigungen sind schriftlich und begründet rechtzeitig an das Feuerwehrkommando,  
4414 Füllinsdorf zuzustellen (Briefkasten beim Feuerwehrmagazin) oder „www.feuerwehr-huelften.ch“

  
Frenkendorf/Füllinsdorf, im Dezember 2013 Die Feuerwehrkommission 
 
Genehmigt durch die Gemeinderäte Bitte aufbewahren! 
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Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen
Am Montag, 23. Dezember und am Heiligen Abend, 24. Dezember 2013, bleibt das Gemeinde­
zentrum Bächliacker geschlossen. Der 25. und 26. Dezember 2013 sind gesetzliche Feiertage. 
Ebenfalls geschlossen bleiben die Büros an Silvester, 31. Dezember 2013 sowie am 1. und  
2. Januar 2014. 
Ab Freitag, 3. Januar 2014 sind wir wieder für Sie da.
Über die Erreichbarkeit des Bestattungsamtes bei Todesfällen gibt der automatische Tele­
fonbeantworter der Gemeindeverwaltung unter Nummer 061 906 10 10 Auskunft.

Zivilschutzstelle geschlossen
Die Zivilschutzstelle Altenberg ist in der Zeit vom 11. 12. 2013 – 03. 01. 2014 geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich per Mail an info@altenberg.ch. 

� Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.

Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindearbeitsamt� 061 906 10 10
Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 17.00 Uhr



12

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Bestellung für Brennholz	

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Datum

Unterschrift

Angebot	 Kosten

____ Buchenspältern 1 m	�  120.00/Ster

____ Schnitt 50 cm	� 170.00/Ster

____ Schnitt 33 cm	� 180.00/Ster

____ Schnitt 25 cm	� 200.00/Ster

____ Cheminéeholz 25 cm (ca. 22 kg)� 16.00/Bund

____ Cheminéeholz 33 cm (ca. 22 kg)� 17.00/Bund

____ Anfeuerungsholz	�  20.00/Karton

____ *Spaltstock	�  30.00/Stk.
* Nur auf Bestellung		

Die Hauslieferung wird mit CHF 25.00 verrechnet.	

Gewünschter Liefertermin:

Weiter bieten wir an grün ab Wald 
(ab 1. Februar bis 30. April)			 
	 Kosten
____ Buchenspältern 1 m	 85.00/Ster
	 		
Brennholz bestellen können Sie per Post, 
Fax (061 901 35 92) oder per 
E-Mail: waldchef.frenkendorf@bluewin.ch 
oder Telefon 079 757 71 51.

Weihnachtsbaumverkauf 
der Bürgergemeinde  
Frenkendorf

Samstag,  
21. Dezember 2013,
von 8.30 bis 11.30 Uhr
auf dem Dorfplatz 
in Frenkendorf

Die Bäume stammen aus einem gesunden 
Bestand und werden von unserem Forst-
team geschlagen.

Unser Angebot.:
Rottannen und Nordmanntannen in ver-
schiedenen Grössen.

Beschlüsse der Bürgergemeinde­
versammlung vom 2. Dezember 2013

•	 Das Protokoll der Bürgergemeindeversamm-
lung vom 18. Juni 2013 wird genehmigt.

•	 Das Budget 2014 der Bürgergemeinde Fren-
kendorf wird genehmigt. 

•	 Die 4 Einbürgerungsgesuche von ausländi­
schen Staatsangehörigen und 5 Einbürge­
rungsgesuche von Schweizer BürgerInnen 
werden genehmigt.

� Der Bürgerrat

Der Bürgerrat und die  
Bürgerratsschreiberin wünschen Ihnen 

allen frohe Weihnachtstage und ein  
glückliches, gesundes Jahr 2014!
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Schulen/Gemeinnütziges

	
  
	
  
	
  

Musik und Apéro zum 
 Neuen Jahr 

	
  

	
   	
  

 
 
 

The Tuning 
Forks 

 

A Cappella Ensemble 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
19. Januar 2014  

11.00 Uhr 

 
 
Bürger- und Kulturhaus Hauptstrasse 2  
Frenkendorf 

Eintritt frei – Kollekte 
 
www.buerger-kulturhaus-frenkendorf.ch 

 
 
regionale musikschule liestal  
präsentiert: 
 
 

Klassenmusizieren  
in concert 
 
 

Klasse 4 d Sabine Tschäppeler, Liestal 
Klasse 5 a Claude Mesmer, Frenkendorf 
Klasse 5 a Lukas Gomez, Füllinsdorf 
Klasse 5 d Gian Bollinger, Liestal 
 
Musikalische Leitung 
Roland Schaub 
 

Saalbau zum Wilden Mann 
Frenkendorf 
 
Samstag, 14. Dez. 10.45 Uhr 
Dauer; ca. 70 Minuten 
 
 
Türöffnung 10.15 Uhr  Eintritt frei / Kollekte 
 

 

Loch Ness Bar 
 
                Unsere Whisky Bar ist am 

Weihnachtsmarkt 
14.12.2012 
ab 16.00 Uhr 

geöffnet 
 
 
 
 
   Kochclub                                                                         Frenkendorf         

Schauenburgerstrasse 3 
www.peperoncinis.ch 

Das Buchstabenfest der Klasse 1a 

Seit Schulbeginn im Sommer lernten die Erst-
klässler fleissig das Lesen und Schreiben von 
Buchstaben und Wörtern.  Und ihr Einsatz hat 
sich gelohnt, kurz nach den Herbstferien konn-
ten sie  einfache Texte erlesen und verstehen!
Diesen Erfolg nahmen  sich die Lehrerinnen 
der Klasse 1a zum Anlass, ein Buchstabenfest 
mit der Klasse  und den Eltern zu feiern.

Am Samstag, 30. November war es dann so-
weit: Nach einem feinen Frühstück in der 
Schulküche  versammelten  sich die Schüler 
und Schülerinnen mit ihren Eltern im Schul-
zimmer. Dort konnten die motivierten Kinder  
ihren  Eltern kurze Texte vorlesen, Rätsel lösen, 
Lieder vorsingen,  vortanzen, Rechnungen lö-
sen und Wörter vorschreiben. Dafür bekamen 
sie zurecht lobenden Applaus. Und am Schluss 
konnten die Erstklässler sogar ein  Lesediplom 
entgegen nehmen.  
Wir Lehrerinnen G.Kleiber/S.Willmes sowie  
alle Eltern gratulieren den Schülern  und Schü-
lerinnen der Klasse 1a zu dem Erfolg, in so 
kurzer Zeit lesen und schreiben gelernt zu ha-
ben. Wir wünschen ihnen weiterhin viel Spass 
im Erlesen und Entdecken der grossartigen 
Geschichtenwelt!					   
	�  G.Kleiber und S.Willmes



Die Klein- und Mittelunternehmen von Frenkendorf-Füllinsdorf

Gut bedient, besser beraten! www.kmu-frenkendorf.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger 

Frenkendorf:

Bitte rufen 
Sie uns an oder

schreiben Sie uns!

Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon: 
061 976 10 20

E-Mail: 
fa-inserate@

schaubmedien.ch

– Gerätepartner

Carrosserie-, Hagel- oder Lackierschaden?

Wir bringen Ihren Wagen
glänzend in Form!

Das Geschenk 

Bennett Cerf Alfred, ein amerikanischer Verleger und Mitgründer des amerikanischen Verlages Random 
House, erzählte die rührende Geschichte von der holperigen Busfahrt auf einer Strasse im Süden der 
Vereinigten Staaten.  Auf der einen Seite sass ein älterer Herr.  Er hielt einen Strauss frischer Blumen in 
seinen Händen. Gegenüber von ihm sass ein junges Mädchen, dessen Blick kontinuierlich auf die 
schönen Blumen des Mannes fiel. Bald war es für den Mann an der Zeit auszusteigen. Ganz entschlossen 
legte er die Blumen in den Schoss des Mädchens. "Ich sehe, dass du diese Blumen magst", sagte er, "und 
ich bin mir sicher, dass meine Frau nichts dagegen, hat, wenn du sie bekommst. Ich werde es ihr erzäh-
len, dass ich sie dir geschenkt habe.“ Das Mädchen nahm die Blumen sprachlos an, sie sah den alten 
Mann aus dem Bus aussteigen und durch das Tor eines kleinen Friedhofs laufen. 

Es müssen nicht immer grosse Geschenke sein, die die grosse Freude bereiten! Besonders die 
kleinen Geschenke zwischendurch die unerwartet kommen erfreuen uns häufig am meisten!   

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, das Kostbarste 
ist, was wir schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.      

Frohe FesttageFrohe Festtage

Liebe Leser/Innen 

Auch in diesem Jahr findet am Stephanstag, 
den 26. Dezember die traditionelle Wald-
weihnachten in  Frenkendorf statt. Hier steht 
nicht nur ein Baum zu Weihnachten , hier 
stehen Hunderte ! Es erwartet Sie eine gemüt-
liche Atmosphäre im Freien und in der 
warmen Bürgerhütte. 
  
Ich wünsche Ihnen ein frohes  Weihnachts-
fest, Zeit zur Entspannung, Besinnung auf 
die wirklich wichtigen Dinge im Leben, 
sowie viele Lichtblicke, gute Gesundheit 
und viel Erfolg im kommenden Jahr. 

Herzliche Grüsse 
Mario G. Aloise 
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Schöne Aussichten
Wir sind gerne Ihr Gastgeber 
für Ihren Familienanlass oder Ihr 
Geschäfts-Seminar.

  Sonnige Räumlichkeiten
  Moderne Infrastruktur
  Ruhige Aussichtslage
  Vielseitige Küche
  Park plätze vorhanden
  Verlangen Sie unsere Bankett- 
oder Seminar unterlagen.

4402 Frenkendorf  T 061 906 19 00  www.eben-ezer.ch

Mit Schaub Medien 
schwimmen Sie  
immer obenauf.

Schützenstrasse 8, 4410 Liestal, Tel. 061 976 10 20
kontakt@schaubmedien.ch, www.schaubmedien.ch
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Schulen/Gemeinnütziges

kaufen. Für das leibliche Wohl der Marktbesu-
cher wurde auch gesorgt. Bei Kürbissuppe, 
Kuchenbüfett und Getränken konnte man sich 
aufwärmen und den Hunger und Durst stillen.
Als Vorschulheilpädagogin in den Kindergär-
ten Egg 2 und Kirche bekam ich viel vom Un-
terricht mit. Ich habe grosse Achtung vor dem 
Engagement der Lehrkräfte. Während  vielen 
ehrenamtlich geleisteten Stunden sprachen 
sich die Lehrkräfte untereinander ab, bereite-
ten gemeinsam vor, organisierten, planten 
und tauschten aus.
Dank dem Grosseinsatz aller Beteiligten konn-
ten die Eltern und Kinder dieser drei Kinder-
gärten eine herrliche Marktzeit  bei gutem 
Wetter geniessen.
Der Erlös des Verkaufs kommt dem Kindergar-
ten-Projekt: «Bim Bur in d’Schuel» zugute.

Bauernmarkt in Frenkendorf
Im August 2013 startete das Bauernjahr in den 
Kindergärten Egg 2, Neufeld 1 und Kirche. Wäh-
rend eines ganzen Schuljahres lernen die Kin-
der den Ablauf auf einem Bauernhof kennen.
Eines der vielen Highlights dieses Jahres
themas fand am vergangenen Samstag, dem 
30. November  statt:
Auf dem Vorplatz der  Kirche verkauften die 
Kinder zusammen mit ihren Lehrkräften selbst 
hergestellte Produkte.
Während den letzten paar Wochen wurde in 
den drei Kindergärten fleissig eingekocht, ge-
schnitten, geformt, gemalt, geklebt, gebacken, 
dekoriert, gedörrt, usw.
Die Kinder arbeiteten voller Engagement und 
grosser Begeisterung mit und konnten ihren 
Eltern, Grosseltern, Gotten und Göttis sichtlich 
stolz die zahlreichen originellen Produkte ver-

News aus dem Gitterlibad

Die Sport- und Volksbad Gitterli AG bietet seinen Badegästen ab 2014 zwei neue Angebote 
zu ermässigten Eintrittspreisen an: 

Angebot 1
Für Schüler/Studenten im Alter von 16–25 Jahren zum Preis von CHF 6.00. Die Ermässigung 
beträgt 25%.

Angebot 2
Primär für die werkstätige Bevölkerung. Der sogenannte «Feierabendeintritt» erlaubt es dem 
Badegast, von Montag – Freitag 90 Minuten vor Betriebsschluss das Bad zu benutzen. Der 
Preis beträgt CHF 6.00. Die Ermässigung beträgt 25%.
Von diesem Angebot profitieren auch Kinder (CHF 3.00) und Schüler/Studenten (CHF 4.50).
Mit dem Feierabendeintritt betreten wir Neuland.  Das Angebot ist einmalig in der Badeszene 
und richtet sich primär an Berufstätige, welche nach dem Feierabend etwas für ihre Gesund-
heit und Fitness tun wollen. 

Und noch zwei Hinweise
10%-Aktion vom 1.–24. Dezember 2013 auf 10er Abos und Badkleider.
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Parteien

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Wir wünschen Ihnen für die kommenden Weihnachtstage eine angenehme Zeit  
im Kreise von Familie und Freunden, aber auch Ruhe und Zeit zum Entspannen. 

Reservieren Sie schon heute den 8. Januar, wenn uns Frau Miriam Blocher  
Exklusives zu ihren Plänen vom Läckerli-Huus-Standort in Frenkendorf erzählt! 

Wir freuen uns, mit Ihnen auf ein erfolgreiches neues Jahr anzustossen!

Ihre FDP Frenkendorf

Thomas Benz         Roger Gradl         Ruth Janzi         Roland Keiser         Martin Wolf
        Präsident            Gemeinderat      Gemeinderat           Finanzen             Gemeinderat

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
www.fdp-frenkendorf.ch
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Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 15–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Gemeinnütziges

Zeit zum Entspannen – Zeit zur Musse

Schenken Sie sich jeden Tag ein Buch
Mit einem Bibliotheksausweis 2014

Kinder/Jugend  Fr. 5.00 nur Einschreibegebühr
Erwachsene      Fr. 35.00 pro Jahr

Bestseller im Dezember
Erwachsene:
Jonas Jonasson
Die Analphabetin, die rechnen konnte

Henning Mankell
Mord im Herbst

Alex Capus
Der Fälscher, die Spionin 
und der Bombenbauer

Michelle Halbheer
Platzspitzbaby

Jugend:
Jeff Kinney
Gregs Tagebuch 8 – Echt übel

P.C. Cast
Neferets Fluch

Didier Conrad
Asterix bei den Pikten

Stephanie Jakobi
Advent mit Zipf, Zapf, Zepf und Zipfelwitz 
(Lieder-CD)

Sie finden aber auch: Hörbücher, Zeitschriften, 
Filme, Musik-CDs
		

Über die Feiertage ist die Bibliothek geöffnet:
Samstag, 28. Dezember 10–12 Uhr 
mit Apéro zum Neuen Jahr
Erster Ausleihtag im Neuen Jahr:
Dienstag, 7. Januar 2014

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Lese-
rinnen und Lesern für ihre Treue und wün-
schen allen
Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues 
Jahr� www.bibliothek-fuellinsdorf.ch

Schwimmhalle
Mühlacker
Frenkendorf

Schuljahr 2014

8. / 15. / 22. / 29.	Januar
5. / 12. / 19. / 26.	 Februar
19. / 26. 	 März
2. / 9. / 30. 	 April
7. / 14. / 21.	 Mai
4. / 11. / 18. / 25.	 Juni
2.	 Juli

Öffnungszeiten 
(ausser in den Schulferien):

Montag: 	 18.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag:	 19.30 bis 21.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag:	 19.30 bis 21.00 Uhr

Eintritt:	 Fr. 4.– für Erwachsene
		  Fr. 1.– für Kinder	  

Info betreffend Mütter-  
und Väterberatung in Frenkendorf

Neu findet die Mütter- und Väterberatung 
in Frenkendorf auf Voranmeldung

jeweils am 1. und 3. Montagvormittag 
von 9.00–13.00 Uhr

im Familienzentrum «Treffpunkt», 
Bahnhofstrasse 16, statt.

Nächste Daten: 	
Montag, 23. 12. 2013 (9.00–12.00 Uhr)
Montag, 06. 01. 2014
Montag, 20. 01. 2014

(Bringen Sie für Ihr Kind bitte das Gesund-
heitsheft und eine Stoffunterlage mit!)

Telefonische Beratung von Montag bis Freitag, 
jeweils von 8.00–10.00 Uhr 
unter Tel.-Nr. 061 921 25 22.

Ich bitte um Kenntnisnahme und freue mich 
auf eine angenehme Zusammenarbeit.

� Mit freundlichen Grüssen
� Edith Bohny-Erne
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Gemeinnütziges/Vereine

Programm Dezember 2013 

KERZENZIEHEN 
AUF DEM  

ROBI FRENKENDORF 
 

Am Sonntag, den 08.  
und Sonntag, den  

15. Dezember  
ist der Robi  

von 12.00h bis 17.00h geöffnet. 
Für Glühwein und  

warmen Tee ist gesorgt. 

 

Wir freuen uns auf euch 

Benny, Sascha und Helferteam 

Tel. Robi:  061 901 71 77 / www.robiplatz.ch 

Robi-Spielplatz Frenkendorf 

Nehmen Sie sich Zeit für etwas Schönes und machen Sie 

sich und Anderen damit eine Freude! 

Filet ofSoulL

im Saal Bruder Klaus,
Rheinstrasse 20b, Liestal.

Samstag 21. Dezember 2013

Eintritt   Fr. 25.–
 Barbetrieb und feine,
 frische Silserli ab 19 Uhr

Neu  Nummerierte Plätze

Konzert 20.15 Uhr mit Special Guest
 Kevin Müri «The Blues Brother»

Vorverkauf ab Dienstag, 19. November
 Büchi AG/Wohnen mit Stil
 Rosengasse, Liestal 
 Telefon 061 922 14 22 
 vb@buechi-ag.ch

 BIKE-CENTER FREY 
 Andreas Frey
 Kasernenstrasse 52, Liestal
 Telefon 061 922 21 00 
 info@bike-center.ch

Abendkasse ab 19 UHR

Filet of Soul
 laden ein zum

 Jahreskonzert 2013
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Vereine

Heute besteht unser Chor nur noch aus weni-
gen Sängern mit denen nicht mehr alle Stimm-
lagen genügend besetzt werden können. 
Deshalb ist es uns leider nicht mehr möglich, 
öffentliche Anlässe zu bestreiten. 
Eine wunderbare Zeit liegt hinter uns. Manch 
gesellige Runde beim Singen bis zur späten 
Abendstunde, drei Jubiläen, 50, 75 und 100 
Jahre, die wir in würdigem Rahmen feierten, 
zwei Dorffeste, 1976 und 1999, an denen wir 
eine eigene Beiz führten und all unsere ge-
sanglichen Anlässe werden uns in lebhafter 
Erinnerung bleiben.
Für Ihre langjährige Treue zum Verein und Ihre 
finanzielle Unterstützung danken wir Ihnen 
ganz herzlich.
� Männerchor Frohsinn Frenkendorf
� Der Vorstand

Vereinsauflösung 
Männerchor Frohsinn Frenkendorf

Mit Bedauern müssen wir Ihnen mitteilen, 
dass der aktive Männerchor Frohsinn Frenken-
dorf an der nächsten Generalversammlung 
vom 17. Januar 2014 aufgelöst wird.
Gegründet im Jahre 1904 in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten, bot der Chor nach einem 
langen Arbeitstag eine der wenigen Möglichkei-
ten zur Freizeitgestaltung. Es wurden haupt-
sächlich Volks- und Vaterlandslieder in geselli-
gen Runden und an Gesangsfesten dargeboten.
In den Aktivdienstjahren mussten die Chor-
proben sogar zeitweise wegen mangelnder 
Sänger eingestellt werden.
In den 60er Jahren und der aufstrebenden 
Wirtschaft erfreute sich der Männerchor zu-
nehmender Beliebtheit. In seinen besten 
Zeiten standen 40–50 Aktivsänger in seinen 
Reihen. Grosse Konzerte, Aufführungen von 
Singspielen und Theaterstücken begeisterten 
das Publikum. Auch die Teilnahme an kantona-
len und eidgenössischen Gesangsfesten stand 
auf seinem Programm.
Doch auch diese Zeit wandelte sich. Mit dem 
Einzug des Fernsehens in die gute Stube und 
dem wachsenden Freizeitangebot konnten 
trotz vielseitigen Konzerten im Bereich Ro-
mantik, ja sogar Jazz mit schönen Swing
melodien aus Broadway und Musical, nur 
wenige neue Sänger gewonnen werden.
Um die Jahrtausendwende stiessen dann 
einige Sänger aus den aufgelösten Chören 
Liestal, Füllinsdorf und Pratteln zu uns. 
Zunehmend spürten wir auch die finanziellen 
Ansprüche von Dirigenten, Solisten und 
Musikbegleitungen an Konzerten. Mit dem 
beliebten Lottomatch, dem Verkauf von selbst 
«gesprisseltem» Anfeuerholz am «Fränkedör-
fermärt» und der Weiterführung des Raclette-
abends der Trachtengruppe konnten wir finan-
ziell entgegenwirken.
In den letzten Jahren reduzierte sich der Chor 
altershalber, sodass wir nur noch bei traditio-
nellen Anlässen wie dem Maisingen im Alters-
heim, dem Singen am Jubilaren-Anlass, dem 
Mitwirken am Gottesdienst und zum Jahres-
ende dem Adventssingen in der Kirche, auftre-
ten konnten.

Einladung zum Neujahrs-Apéro 
im Ortsmuseum Frenkendorf

Sonntag, 5. Januar 2014
10–12 Uhr und 14–17 Uhr

Dr Santichlaus und dr Schmutzli  
kontrollierten an der letzten Öffnung  

die 54 Apfelsorten.
Heimlich steckten sie dabei ein  
paar Äpfel in den eigenen Sack.

Auch im neuen Jahr aktuell sind die  
Fensterbilder zum Landschaftswandel

in Frenkendorf  
von Marco und Rolf Degen.

Öffnen Sie ein Zeitfenster und Ihnen  
werden die Augen aufgehen.

Der Verkehrs-und Verschönerungsverein 
wünscht Ihnen besinnliche Festtage  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2014.

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Agenda

Dritter Advent
Samstag, 14. Dezember
10.00 Uhr Probe Ad-hoc-Chor
18.00 Uhr Eucharistie

Sonntag, 15. Dezember
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Caritas Opferhilfe Philippinen

Dienstag, 17. Dezember
19.30 Uhr Probe Ad-hoc-Chor

Mittwoch, 18. Dezember
10.15 Uhr  Teamsitzung

Donnerstag, 19. Dezember
19.00 Uhr Adventliche Bussfeier 
mit Weihrauchritus: Umdenken – 
Vertrauen – Nach-vorne-Schauen
Kollekte: Lighthouse Basel

Vierter Advent
Samstag, 21. Dezember
10.00 Uhr Probe Ad-hoc-Chor
10.00 Uhr Probe Weihnachtsspiel
18.00 Uhr Wort und Musik: Rorategottesdienst 
als adventliche Vesper mit Eucharistie (mit Ilja 
& Annina Völlmy Kudrjavtsev: Orgel, Piano, 
Cello; Tim Ohlsson: Klarinette)
Kollekte: Sozialfonds Dreikönig

Weihnachten 2013
Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
15.00 Uhr Probe Weihnachtsspiel (Kinder)
16.00 Uhr Probe Ad-hoc-Chor
17.00 Uhr Grosser Weihnachtsgottesdienst  
für jung und älter, für Zweifler, Ungläubige  
und andere gute Christinnen (Sarah Kunigk: 
musikalische Leitung; Hans Peter Graf: Orgel, 
Klavier; Sonja Liechti: Violine); anschliessend 
Glühwein, Punsch, Feuer, Kollekte: KONGO-espoir
23.00 Uhr Christmette der Missione Italiana 
mit den Ragazzi della Missione
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Mittwoch, 25. Dezember
Weihnachtsfeiertag
11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Dieter Stalder (Orgel) und Claudia
Schmidlin (Sopran); anschliessend Apéro
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 28. Dezember
18.00 Uhr Eucharistie

Sonntag, 29. Dezember
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei Dreikönig

Neujahr – Fest Marias, der Mutter Jesu
Mittwoch, 1. Januar
11.00 Uhr Wortgottesdienst 
mit Orgel, Saxofon und Trompete; 
anschliessend Neujahrsapéro
Kollekte: KONGO-espoir

Dreikönig – Epiphanie
Samstag, 4. Januar
Sternsingen in Frenkendorf und Füllinsdorf
18.00 Uhr Dreikönigsfeier (Eucharistie) 
mit den Sternsingerinnen und Sternsingern; 
anschliessend Teilete
Kollekte: Kongo-espoir
20.45 Uhr Neujahrsmusik zur Teilete (Annina 
Völlmy-Kudrjavtsev: Cello; Ivan Duchnysch: 
Violine, Piano) 

Dienstag, 7. Januar
19.00 Uhr Ökumenische AG Jugend

Mittwoch, 8. Januar
9.00 Uhr Eucharistie; 
anschliessend Morgenkaffee
10.15 Uhr Teamsitzung

Samstag, 11. Januar
15.00 Uhr Firmung 2014: 
Vorbereitung Firmfeier, Probe etc., 
inkl. Nachtessen (bis ca. 19.30 Uhr)

Mitteilungen

Singproben für Weihnachten
Singfreudige und Interessierte sind zu den 
Proben des Ad-hoc-Chores für Weihnachten 
(24. Dezember, 17.00 Uhr) herzlich willkom-
men.
Die nächsten Singproben sind:
•	Samstag, 14. Dezember, 10.00 Uhr,
•	Dienstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr,
•	Samstag, 21. Dezember, 10.00 Uhr,
•	Dienstag, 24. Dezember, 16.00 Uhr (Einsingen).
Einfach vorbeikommen!
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Neujahr
Am 1. Januar um 11.00 Uhr wird es einen feier
lichen Gottesdienst geben mit Willy Kenz  
(Orgel und Saxofon) und Beat Hirschi (Trom-
pete). Im Anschluss sind alle zum Neujahrs
apéro eingeladen.
Herzliche Einladung!

Firmung 2014: Termine Vorbereitung 
der Feier und Proben
Alle Jugendlichen, die für die Firmung 2014 
angeschrieben sind, sind zu folgenden Termi-
nen, Aktionen etc. eingeladen:

•	Samstag, 11. Januar, 15–19.00 Uhr  
Vorbereitung der Firmfeier mit Nachtessen 
(ggf. weiterer Vorbereitungstermin);

•	Evtl. weitere Probetermine

•	Gesprächstermin mit dem Bischof;

•	Samstag, 8. Februar, 16.00 Uhr Feierliche 
Firmung mit Bischof Felix Gmür.

Die oben stehenden Termine betreffen die 
unmittelbare Vorbereitung der Firmung, sind 
daher obligatorisch.
Evtl. kommen ein bis zwei weitere Termine für 
Vorbereitung und Proben (Musik) dazu.
Wer nicht kommt, signalisiert damit, dass er 
im Moment nicht gefirmt werden möchte.

� Stefanie Huber und Peter Bernd

Adventliche Bussfeier
Einen kleinen Weg gehen, Zeit nehmen zum 
Nachdenken und Umdenken, Fragen nach 
Solidarität, Lebensperspektiven, Zukunft vor-
aus – auch für mich? Herzlich willkommen zur 
Bussfeier im Advent, die mit einem Weih-
rauchritus und der Zusage von Vergebung 
schliesst, am Donnerstag, 19. Dezember, 19.00 
Uhr im Zentrum Dreikönig.

Rorategottesdienst am vierten Advent:
«Wort & Musik»
Der Rorategottesdienst bei Kerzenlicht wird in 
diesem Jahr als adventliche Vesper mit Eucha-
ristie am Samstag, 21. Dezember, 18.00 Uhr 
gefeiert.
Es werden nachdenkliche und poetische Texte 
und Psalmen vorgetragen. Ein Musikertrio 
(Piano, Cello, Klarinette) wird mit Improvisa
tionen in die letzten Tage des Advent und auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest einstim-
men. Im Anschluss wird Glühwein und Punsch 
offeriert. Herzlich willkommen!

Proben für das Weihnachtsspiel
Kinder und Jugendliche, die gerne am Weih-
nachtsspiel (24. Dezember, 17.00 Uhr) mitma-
chen wollen, sind alle herzlich willkommen. 
Die erste Probe findet am Samstag, 21. Dezem-
ber, von 10.00–12.00 Uhr statt; die zweite 
Probe wird vor dem Gottesdienst am 24. De-
zember um 15.00 Uhr sein.

Grosser Weihnachtsgottesdienst
für jung und älter, Zweifler, Ungläubige und 
andere gute Christinnen mit Weihnachtslie-
dern, kleinem Spiel von und für Kinder, Weih-
nachtspredigt zu einem Jugendbuch:
Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr, mit Ad-
hoc-Chor, Orgel, Geige, Trommel, Klavier; an-
schliessend Glühwein, Punsch, Feuer. Herzli-
che Einladung!

Weihnachten der Missione
Italienische Christmette: Heiligabend, 24. De-
zember, 23.00 Uhr. Die Ragazzi della Missione 
werden die Feier musikalisch gestalten. – 
Herzliche Einladung!

Festgottesdienst am Weihnachtsfeiertag
25. Dezember, 11.00 Uhr, mit 
Dieter Stalder, Orgel, und 
Claudia Schmidlin, Sopran, 
und bekannten Weihnachts-
liedern für Gemeinde; an-
schliessend Apéro. Herzli-
che Einladung!

Weihnachtsstimmung 
vor dem Pfarreizentrum.

 Fitness nur für

Parkstrasse 6, 4402 Frenkendorf, Hotline 061 263 08 08, info@viva-ikada.ch, www.viva-ikada.ch

Liebe Damen, wolltet Ihr schon lange 
etwas für Eure Fitness tun? 
Nutze jetzt die einmalige Gelegenheit und
melde Dich gleich im VIVA ikada FitnessClub
für Frauen in Frenkendorf an. 

Warum VIVA ikada?
VIVA ikada wurde entwickelt von Frauen für
Frauen, das heisst, die Geräte sind speziell
auf die Wünsche und Bedürfnisse von uns
Frauen ausgelegt. Die Öf fnungszeiten sind
sensationell: 365 Tage von 06Uhr-23Uhr zum

Vorteile auf einen Blick:

• Nur für uns Frauen 
• 30 Minuten Training 
• 365 Tage offen  
 von 06.00 – 23.00 Uhr 
•   Schönes   Ambiente 
• Für CHF 67.– pro Monat

30 Min

VIVA ikada
ch nn s!i ka da

Weihnachts- und Neujahrs-Angebot
„Weg mit dem Weihnachtspeck und mit Schwung ins neue Jahr!“

Wenn Du bis 31.01.2014 eine VIVA Jahres Mitgliedschaft für CHF 800.00 
abschliesst, erhältst Du nicht nur das Ernährungs- und Kochbuch geschenkt, 
sondern Du profitierst zusätzlich von 2Monaten gratis VIVA Training! Also zögere 
nicht und profitiere! Monatliche Ratenzahlungen ohne Zinsbelastung möglich!

Sitz nicht auf der Couch!
Starte jetzt mit uns in eine neue
Fitness Welt: BOKWA®!
… und gewinne ein ak�veres Leben
 mit mehr Lebensqualität!
Wenn Du Buchstabieren, Zählen
und Gehen kannst,dann kannst Du
auch BOKWA®!

Einfach unschlagbar! Nur CHF 599.00!

Spezialpreis VIVA ikada Mitglieder CHF 449.00

Start 07.02.2014 / 18.04.2014 / 22.08.2014

Platzzahl begrenzt! Schnell anmelden!
Sie werden begeistert sein!

uns Frauen

attraktiven Preis von  CHF 67.- Monat! 
10 Kilos in 10 Wochen

abnehmen!

DAS Intensiv-Abnehmprogramm
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Sekretariat. Dienstag – Freitag� 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag� 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail. refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez,� Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf � Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Freitag, 13. Dezember, 
Adventssingen am FEIERABEND

19.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
Es lädt Sie herzlich ein das Vorbereitungsteam 
und Pfarrer Joel Keller

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
SONNTAGSSINGEN zum Thema:  
«Vom musizierenden Engel»
09.30 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Leitung Christoph Kaufmann, anschliessend 
Kaffee und Zopf
GOTTESDIENST mit Sängerinnen  
und Sänger Sonntagssingen
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow 
Amtswoche: Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Amnesty International
Kein Gottesdienst in der Kirche Frenkendorf

FAMILIENSINGEN
15.00 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow, Christoph Kaufmann, 
Musiker und Andrea Bretschneider, Sigristin
Nähere Angaben siehe gemeinsamer  Teil.

Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent
GOTTESDIENSTE mit dem Cantas-Chor
09.30 Uhr in der Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfr. Peter Leuenberger
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten Amnesty international

Montag, 23. Dezember
17 Uhr im Foyer des Theaters Basel 
im Rahmen des Adventskalenders

Weihnachtsmusical «Die Weihnachtskiste» mit 
den Kindergottesdienstkindern. Eintritt frei.
Pfrn. Andrea Kutzarow und Kindergottes-
dienstkinder

HEILIGER ABEND, 
Dienstag, 24. Dezember 2013

FAMILIENGOTTESDIENST  
mit Weihnachtsmusical: 
«Die Weihnachtskiste» 
17.00 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Musikalisch begleitet von der Brass Band 
Musikgesellschaft Füllinsdorf, mit Michael 
Herrmann, Piano, Jenny Thommen und Laila 
Dannenhauer, Querflöte.
Beim Weihnachtsmusical singen und spielen: 
Emma und Mia Bernauer, Séverine Bolliger, 
Nils und Tino Herrmann, Andrin und Iven Hu-
genschmidt, Mats Keigel, Anna Timea Kutza-
row, Deborah Makivic, Luca Pulver, Vera 
Schmutz, Kim und Sascha Schwob, Andri, 
Sebastian und Ursina Seiz, Cyrill Sütterlin. 
Weitere Mitwirkende: Licht: Kerstin Dannen-
hauer, Catering, Regieassistenz und Maske: 
Chiara Pulver, Julia Schmutz, Céline Sütterlin 
und Viviane Titz, Filmaufnahme: Sandra 
Schwob
Pfrn. Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten von Christoffel Blinden-
mission

WEIHNACHTSGOTTESDIENST 
17.00 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Christoph Kaufmann, Piano und Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Onesimo

CHRISTNACHTSFEIER
22.00 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Onesimo



24

KURRENDESINGEN 
AM WEIHNACHTSMORGEN
Für alle die Lust haben, mit Weihnachtsliedern 
durch die Strassen von Frenkendorf zu ziehen 
(Noten und Lichter sind vorhanden).
Besammlung am 25. Dezember um 6 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Kirchacker. Es freut sich 
auf diesen Morgen: Verena Koehli

WEIHNACHTEN, Mittwoch, 25. Dezember
GOTTESDIENSTE mit Abendmahl und 
weihnächtlicher Musik mit einem  
Bläserensemble der Brassband  
Imperial Lenzburg
09.30 Uhr in der Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten Tel. 143

Sonntag, 29. Dezember
GOTTESDIENST
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfr. Joel Keller, anschliessend Amtswoche
Kollekte zugunsten Tel. 143

Neujahr, Mittwoch, 1. Januar 2014
GOTTESDIENST mit Abendmahl zur 
Jahreslosung:» Gott nahe zu sein, ist 
mein Glück.» Psalm 73, 28
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Winterhilfe BL 

Sonntag, 5. Januar
GOTTESDIENST
09.30 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Pfr. Peter Leuenberger
Kein Gottesdienst in Füllinsdorf
Amtswoche: Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Demenzarbeit

SONNTAGSCHULE 
für Kinder ab Kindergarten bis Ende 2. Klasse
Frenkendorf «Werktagsonntagschule»:
Freitag, 13. und 20. Dezember, von 15.45–17.00 
Uhr im Unterrichtsraum des Kirchgemeinde-
hauses Kirchacker. Dann wieder ab Freitag,  
10. Januar 2014. 
Füllinsdorf: Sonntag, 15. und 21. Dezember, 
10.45–11.45 Uhr im Unterrichtsraum der Kir-
che. Dann wieder ab Sonntag, 12. Januar 2014. 
Kontaktperson: Andrea Kutzarow.

Kindergottesdienst mit Zvieri: 
In Füllinsdorf: Freitag, 13. und 20. Dezember, 
von 15.45–17.00 Uhr im UG der Kirche, mit 
Proben fürs Weihnachtsmusical. Zusatzpro-
ben gemäss Probeplan.
Andrea Kutzarow. 
Dann wieder ab 10. Januar 2014.

Mittagsclub: Weihnachtsessen
Dienstag, 17. Dezember, 
12 Uhr im UG 
der Kirche, Füllinsdorf
Donnerstag, 19. Dezember, 
12 Uhr KGH Kirchacker, Frenkendorf
Dann Pause bis zum 7. resp. 9. Januar 2014.

35 Klassen nahmen mit grosser Freude 
zum 21. Mal am Kerzenziehen teil
Vom 25. November 2013 bis und mit 16. De-
zember 2013 bot Juan Rodriguez für 35 Klas-
sen jeweils während rund 2 Stunden Kerzen-
ziehen im Saal des Jugendhauses an. Dies ist 
mittlerweile Tradition: Sein Vorgänger hat es 
schon gemacht; es gehört praktisch zu Weih-
nachten dazu. Die Kinder, hauptsächlich Pri-
marschüler, aber auch Sekundarschüler, kom-
men klassenweise und sind gerne dabei. Die 
Nachfrage ist konstant zunehmend. Zusätzlich 
fand das Kerzenziehen für alle interessierten 
Kinder und Erwachsenen dreimal am Mitt-
wochnachmittag und einmal am Samstag 
statt.

HEKS – Weihnachtspäckliaktion 2013
Wir danken allen RelischülerInnen, die auch 
dieses Jahr wieder mit grossem Eifer Weih-
nachtspäckli für bedürftige Kinder in Portugal 
und Rumänien gesammelt haben. Es sind in 
unserer Kirchgemeinde 115 Päckli zusammen-
gekommen. Vielen herzlichen Dank.
Für die RelilehrerInnen: Pfrn. Andrea Kutzarow 
und Christine Jansen

AMTSHANDLUNGEN

Bestattungen
Rolf Bosshard, 1931, Füllinsdorf
Marcel Spinnler, 1941, Frenkendorf
Werner Siegfried Kym, 1921, Füllinsdorf
Barmherzig und gütig ist der Herr, geduldig 
und von grosser Güte.
Psalm 103, 8
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Familiensingen zum 3. Advent am  
15. Dezember, 15 Uhr–16.30 Uhr im 
Unterrichtszimmer der Kirche Füllinsdorf
Bei einem offenen Singen für Klein und Gross 
wollen wir uns auf die Advents- und Weihnachts-
zeit einstimmen. Dazwischen hören wir Geschich-
ten und Gedichte und malen und musizieren.
Wo: 	 Unterrichtszimmer 
	 der Kirche Füllinsdorf
Von: 	 15–16.30 Uhr
Wer: 	 Alle die gerne singen von 1–100
Mit wem: 	 Christoph Kaufmann, Musik
	 Andrea Bretschneider, 
	 Deko und Zvieri
	 Andrea Kutzarow, 
	 Geschichten, Lieder und Gedichte.

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 18. Dezember, 16.45 Uhr
(Maria Klemm)
Mittwoch, 8. Januar, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)

Familiensingen zum dritten Advent
am 15. Dezember im Unterrichtszimmer der 
reformierten Kirche Füllinsdorf.
Bei einem offenen Singen für Klein und Gross 
wollen wir uns auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einstimmen. Dazwischen hören wir 
Geschichten und Gedichte, malen und musi-
zieren.
Wo: 	 Unterrichtszimmer 
	 der Kirche Füllinsdorf
Von: 	 15.00–16.30 Uhr
Wer: 	 Alle, die gerne singen von 1–100
Mit wem:	 Christoph Kaufmann, Musik,
	 Andrea Bretschneider, 
	 Deko und Zvieri,
	 Andrea Kutzarow, Geschichten, 
	 Lieder und Gedichte.

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Taufen
Lasse Fricker in der Kirche Frenkendorf
Julian Gabriel Wandeler in der Kirche Füllins-
dorf
«Gott spricht: «Niemals werde ich Dir meine 
Hilfe entziehen, niemals Dich im Stich lassen.» 
Josua 1, 5b

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE
FRENKENDORF-FÜLLINSDORF 

Wir suchen für die Kirche Frenkendorf 
ab sofort oder nach Vereinbarung: 

Sigrist /-in

als Stellvertreter/ -in für unsere Hauptsigristin.

Aufgaben
•	 Ferienvertretung (4 Wochen pro Jahr)
•	 plus 8 zusätzliche Sonntagsdienste  

(auf das Jahr verteilt)
•	 Vereinzelte Abdankungen

Wir erwarten
•	 Eine freundliche, kontaktfreudige  

Persönlichkeit
•	 Bereitschaft zu unregelmässigen Diensten, 

auch am Abend und an Wochenenden
•	 Geschick für Reinigung und einfachen  

Unterhalt unserer Kirche
•	 Fähigkeit, die anfallenden Arbeiten  

selbständig und mit Freude zu erledigen

Entlöhnung nach kantonaler Lohneinstufung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie 
sich für weitere Informationen bei Frau D. Erb 
Greppi, Personalkommission, 061 901 94 48 
oder schicken Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen  an:
Frau Doris Erb Greppi, Kirschgartenstrasse 24, 
4402 Frenkendorf
oder per Mail: doris.erbgreppi@bluewin.ch 

Ich suche nach meiner Abschlussprüfung im Dezember 2013 
am Gymnasium Muttenz
eine befristete Stelle von Anfang Januar bis Ende März 2014 
in allen möglichen Bereichen.
Erfahrung habe ich bereits in der Gastronomie, im Verkauf und 
als Aushilfe in einem Altersheim während den Sommerferien.
Falls Sie jemanden für den erwähnten Zeitraum gebrauchen 
können, dann rufen Sie mich bitte an. Gerne käme ich dann zu 
einem Vorstellungsgespräch bei Ihnen vorbei.
Emily Künzli, Rischstrasse 29, 4402 Frenkendorf, 
Telefon 061 901 73 24 oder kunzliemily10@hotmail.com

012-260807
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   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
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sms-296

f ü l l i n s d o r f

lindenapotheke 
dr. andreas brunner 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf

061 901 72 32 
fuellinsdorf@lindenapo.ch 
www.lindenapo.ch

Adventskalender

Wer erhält unser Adventsgschenk?  
 Das Los entscheidet jeden Tag erneut!
        Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Weihnachtszeit!

Mehr Spitex, nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Gerberstrasse 3, 4410 Liestal, Tel. 061 921 07 00, 
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Eine Dienstleistung der Spitex Regio Liestal.

4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

• Neubauten

• Umbauten

• Heizungssanierungen

• Heizungsreparaturen

• Boilerreinigungen
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Besteck selber mit, damit niemand lange in 
der Küche stehen muss. Für kleinere Arbeiten 
in der Küche, die dennoch anfallen, ist spon-
tane Mithilfe willkommen. Vielen Dank.
Während der zweiten Hälfte der Teilete, ab ca. 
20.45 Uhr, werden Annina Völlmy-Kudrjavtsev 
(Cello) und Ivan Duchnysch (Violine, Piano) 
stimmungsvoll den Abend mit ihrer Musik 
gestalten.

Sternsingen und Dreikönigsfeier 
mit Teilete und Musik
Das diesjährige Sternsingen wird am Sams-
tag, 4. Januar, in Frenkendorf und Füllinsdorf 
stattfinden. Die Dreikönigsfeier unter Mitwir-
kung der Musiker Willy Kenz und Judith Simon 
beginnt um 18.00 Uhr mit anschliessender 
Teilete (Teilnahme eines Musikertrios).
Um den 6. Januar, dem Dreikönigstag, ist es 
Brauch, dass sich Jungen und Mädchen, ge-
kleidet als Könige und Sternträger, in den 
Gemeinden Füllinsdorf und Frenkendorf auf 
den Weg machen, um den Menschen den 
weihnachtlichen Segen zu bringen. Mit Lie-
dern und Versen möchten sie Freude bereiten, 
zugleich aber auch um Spenden bitten für 
Menschen, die dringend Unterstützung nötig 
haben. Wie geht das Sternsingen? Am Sams-
tag, 4. Januar 2014, ziehen die Kinder durch 
Frenkendorf und Füllinsdorf. Treffpunkt ist um 
12.00 Uhr das Schulhaus Egg. Die Sternsinger 
werden dann singen, Segenssprüche für die 
Haustür verteilen und um Spenden bitten. Es 
wäre schön, wenn möglichst viele Menschen 
an einem der Standorte anzutreffen wären.
Ungefährer Zeitplan:

14.00	 Schulhaus Egg
14.30	 Eben Ezer
15.30	 Vor dem Volg
16.00	 Coop
16.45	 Altersheim Schönthal

Dem Stern der Hoffnung folgen  … Sternsingerinnen und 
Sternsinger werden in Frenkendorf und Füllinsdorf für junge 
Menschen im Kongo sammeln. Das Foto zeigt engagierte Kinder 
im Dreikönigsgottesdienst 2013, nachdem sie vorher auf den 
Strassen unterwegs waren. (Foto: C. Fux)

Das Sternsingen wird mit einem speziellen 
Gottesdienst für Gross und Klein abgeschlos-
sen. Um 18.00 Uhr ziehen die Sternsinger und 
Sternsingerinnen feierlich in die Kirche im 
Pfarreizentrum ein.
Anschliessend sind alle Menschen zu einer 
grossen Teilete eingeladen, zu der sie gerne 
etwas beitragen können: Alles ist herzlich will-
kommen. Bitte nehmen Sie Ihr Geschirr und lag-206

Wir möchten uns bei allen 
unseren Gästen für die Besuche 

im 2013 
herzlich bedanken.

Unser Club bleibt am Freitag, 27. 12. 2013 
geschlossen  

Es freut uns, Sie am 31. Januar 2014 
wieder begrüssen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Festtage und viel Glück 

mit einem guten  Start im 2014.

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 
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